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Beratungsverlauf
der Vorlage DrS/2017/069-1

Beschlüsse:

27.06.2017 Hauptausschuss

Antrag der Fraktion „Die Linke“
Der Punkt 2 der Beschlussvorlage soll um einen weiteren Satz ergänzt werden:
„… Dazu werden auch Vorschläge erwartet, wie die Personalprobleme im Jobcenter wegen 
der suboptimalen Motivation der Kreis-Mitarbeiterinnen/innen durch Tarifbenachteiligungen, 
beseitigt werden können.“

Abstimmungsergebnis:
abgelehnt
Zustimmung: 1 Ablehnung: 11 Enthaltung: -

Antrag der CDU-Fraktion
Zu den Auswahlverfahren soll ein vom Hauptausschuss bestimmtes Mitglied an den 
Gesprächen teilnehmen, wenn es sich bei der zu besetzenden Stelle um eine Stelle handelt, 
die dem Landrat direkt unterstellt ist.

Abstimmungsergebnis:
abgelehnt
Zustimmung: 6 Ablehnung: 6 Enthaltung: -

Beschlussvorschlag:
Der Hauptausschuss empfiehlt, 
1. Der Personalbericht 2016 wird zur Kenntnis genommen.

Abstimmungsergebnis
einstimmig
Zustimmung: 12 Ablehnung: - Enthaltung: -

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Inhalte des Strategiepapiers mit den Grundsätzen 
des Personalwesens umzusetzen und über den Verlauf der Umsetzung im Rahmen des 
jährlichen Personalberichtes zu berichten.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig
Zustimmung: 12 Ablehnung: - Enthaltung: -

3. Die Verwaltung wird beauftragt, über den Aktionsplan Personalentwicklung 2017 - 2020 
im Rahmen des jährlichen Personalberichtes zu berichten.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig
Zustimmung: 12 Ablehnung: - Enthaltung: -

4. Die Verwaltung wird die neuen Mandatsträger/innen über die Grundsätze des 
Personalwesens unterrichten.

Abstimmungsergebnis:
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abgelehnt
Zustimmung: 6 Ablehnung: 6 Enthaltung: -

29.06.2017  Kreistag des Kreises Segeberg

Antrag der Fraktion „Die Linke“
Der Punkt 2 der Beschlussvorlage soll um einen weiteren Satz ergänzt werden:
„… Dazu werden auch Vorschläge erwartet, wie die Personalprobleme im Jobcenter wegen 
der suboptimalen Motivation der Kreis-Mitarbeiterinnen/innen durch Tarifbenachteiligungen, 
beseitigt werden können.“

Abstimmungsergebnis:
abgelehnt
Zustimmung: 2 Ablehnung: 43 Enthaltung: 2

Beschlussvorschlag:
Der Kreistag beschließt,
5. Der Personalbericht 2016 wird zur Kenntnis genommen.
6. Die Verwaltung wird beauftragt, die Inhalte des Strategiepapiers mit den Grundsätzen 

des Personalwesens umzusetzen und über den Verlauf der Umsetzung im Rahmen des 
jährlichen Personalberichtes zu berichten.

7. Die Verwaltung wird beauftragt, über den Aktionsplan Personalentwicklung 2017 - 2020 
im Rahmen des jährlichen Personalberichtes zu berichten.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig
Zustimmung: 47 Ablehnung: - Enthaltung: -


